
Organisatorisches 

Die Juleica-Ausbildung findet statt  
von Samstag, den 12.04.2014, 17.00 Uhr,  

durchgehend bis Freitag, den 18.04.2014, 15.00 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Um An- und Abreise müs-

sen sich die Teilnehmenden selber kümmern.

Veranstaltungsort
Energie- und Umweltzentrum

Zum Energie- und Umweltzentrum 1
D-31832 Springe-Eldagsen

http://www.e-u-z.eu/tagungshotel.html

Anmeldung

Die Teilnahmeplätze sind begrenzt. Eine verbindli-
che Anmeldung mit dem beigefügten Anmeldefor-

mular ist notwendig. 

Anmeldeschluss ist der 23.03.2014 

Kontakt & Info:
Landesjugendring Niedersachsen e.V.

neXTkultur-Programmstelle
Zeißstraße 13 | 30519 Hannover 

neXTkultur@ljr.de | www.nextkultur.de 
Fon: 0511 51 94 51 0

neXTkultur wird gefördert durch das 

juleica
ausbildung

vielfältig & kultursensibel

12.–18.04.2014

Wer wir sind:
Der Landesjugendring Niedersachsen e.V. tritt dafür ein, 

dass Kinder und Jugendliche Gehör finden, ihre Interessen 
berücksichtigt und ihre Lebensbedingungen verbessert 

werden. Dafür ist der Jugendring im ständigen Dialog mit 
Politik, Öffentlichkeit und Verwaltung. Er trägt dazu bei, die 
Strukturen für eine vielfältige Jugendarbeit zu sichern, zu 

qualifizieren und auszubauen. 

Der Landesjugendring Niedersachsen e.V. ist die Arbeitsge-
meinschaft von 19 landesweit aktiven Mitglieds- und Jugend-
organisationen. Deren mehr als 80 eigenständige Jugendver-
bände erreichen mit rund 500.000 Mitgliedern etwa 70% aller 

Kinder und Jugendlichen in Niedersachsen. Alle relevanten 
Jugendorganisationen sind vertreten: Das Spektrum reicht 

von kirchlichen über gewerkschaftliche Verbände, humanitäre 
Orientierungen stehen neben politischen Überzeugungen, 

man sucht nach neuen Pfaden oder ökologischen Konzepten, 
bewegt sich zwischen Traditionspflege und dem Engagement 
für Diversität und Vielfalt. Bei weiteren Fragen zu uns, unserer 

Arbeit oder aber der geplanten Juleica stehen wir dir unter 
den genannten Kontaktdaten gerne zur Verfügung.

www.ljr.de

Anmeldung

Vorname

Nachname

Straße

PLZ, Ort

Geburtsdatum	 Geschlecht

E-Mail

Telefon

In welchem Verband/in welcher Jugendgruppe bist du aktiv?

Was müssen wir bei der Verpflegung beachten (z.B. vegetarisch, kein Schweinefleisch, ...)?

Gibt es gesundheitliche Einschränkungen, von denen wir wissen müssen?

Die Teilnahmebedingungen (s. Rückseite) werden uneingeschränkt anerkannt.

Ort, Datum 	 Unterschrift der/des Teilnehmenden 

Bei Minderjährigen:

Wir erklären uns mit der Teilnahme unserer Tochter/unseres Sohnes einverstanden und erkennen 
die Teilnahmebedingungen an. 

Ort, Datum 	 Unterschrift einer/eines Personensorgeberechtigten

Bitte bis zum 23.03.2014 zurück an den

Landesjugendring Niedersachsen e.V. |Zeißstraße 13 |30519 Hannover 
Fax: 0511 51 94 51 20

Hiermit melde ich mich verbindlich zu der vom Landesjugenring 
Niedersachsen e.V. angebotenen Juleica-Ausbildung vom  
12.–18.04.2014 in Springe an.

Springe bei Hannover



Du bist ehrenamtlich in der Jugendarbeit aktiv 
oder möchtest es werden? Dann ist der Erwerb der 
Jugendleiter/in-Card (Juleica) ein absolutes Muss, 
denn in der Juleica-Ausbildung lernst du alles das, was 
du für die Betreuung von Seminaren und Freizeiten 
oder für das Leiten der Gruppenstunden wissen musst. 
Doch keine Angst! Das bedeutet nicht Pauken 
von Stoff und jede Menge Theorie – wir werden 
die Inhalte durch verschiedene Methoden leicht 
verständlich vermitteln und gemeinsam mit euch 
das Seminar interessant gestalten.

Ein Team mit reichlich Erfahrung in der Jugend-
arbeit und verschiedenen persönlichen und 
fachlichen Hintergründen wird die Ausbildung 
leiten. Zusammen mit dem ebenso bunten Kreis 
an Teilnehmer-inne-n erwarten dich sieben 
spannende, interessante und informative Tage im 
Energie- und Umweltzentrum Springe-Eldagsen. 
Versorgt wirst du mit ausgiebigem Frühstück, 
Mittag und Abendbrot, die Unterbringung erfolgt 
getrennt nach Geschlechtern in Zwei- und Dreibett-
zimmern.

Wir werden uns die Tage mit vielen zentralen 
Fragen rund um die Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen beschäftigen: Wie organisiere ich eine 
Veranstaltung? Was muss ich beachten, wenn ich die 
Aufsichtspflicht für Kinder und Jugendliche habe? 
Wie reagiere ich bei Streit in der Gruppe oder wenn 
jemand ausgegrenzt wird? Wie leite ich Spiele richtig 
an? Wie mache ich aus 20 einzelnen Jugendlichen 
eine tolle Gruppe? Was ist überhaupt Jugendarbeit? 
Und wo bekomme ich Geld her, um Jugendarbeit 
zu machen? Wie mache ich Öffentlichkeitsarbeit? 
Auf all diese Fragen werden wir gemeinsam die 
Antworten suchen. Außerdem befassen wir uns mit 
aktuellen Themen der Jugendphase und der Ju-
gendarbeit, wie Geschlechterrollen, Partizipation 
und interkulturelle Kompetenz. 

Der letzte Punkt genießt einen besonders hohen 
Stellenwert. Wir erkennen die kulturelle Vielfalt an 
und berücksichtigen die unterschiedlichen Bedürf-
nisse der Jugendlichen in der Planung und Durch-
führung der Juleica-Ausbildung.

Die Juleica
Die Juleica ist der bundesweit einheitliche 

Ausweis für ehrenamtliche Mitarbeiter-innen 
in der Jugendarbeit. Sie dient zur Legitimation 
und als Qualifikationsnachweis der Inhaber-
innen. Sie bürgt für Qualität in der Arbeit mit 
jungen Menschen, denn jede-r Juleica-Inhaber-
in hat eine Ausbildung nach festgeschriebenen 
Standards  absolviert. In den niedersächsischen 
Jugendverbänden und -vereinen ist sie der 
Standard für das ehrenamtliche Engagement.

Die Inhalte auf einen Blick:

– 	Ziele, Inhalte, Metho- 
den und Strukturen 
der Jugendarbeit

– 	Psychosoziale und 
 gruppendynamische  
Prozesse von Jugendlichen

– 	Planung und Durchführung von jugendspezifi-
schen Angeboten

– 	Rechtliche Grundlagen für die Arbeit mit 
jungen Menschen

– 	Jugendspezifische Themen

– 	Gesellschaftliche Situation von Jugendlichen

– 	Interkulturelle Kompetenz

Die Juleica umfasst 50 Zeitstunden. Ein zur 
Beantragung der Juleica notwendiger Erste-Hil-
fe-Kurs ist nicht Teil des Programms und muss 
zusätzlich abgeleistet werden.

Te
iln

ah
m

eb
ed

in
gu

ng
en

1. 
An

m
el

du
ng

W
ir 

bi
tt

en
, d

ie
 A

nm
el

du
ng

 m
itt

el
s 

de
s 

An
m

el
de

fo
r-

m
ul

ar
s 

an
 u

m
se

iti
ge

 A
dr

es
se

 z
u 

ric
ht

en
. D

ie
 Z

ah
l d

er
 

Te
iln

eh
m

en
de

n 
is

t b
eg

re
nz

t.

2.
 T

ei
ln

ah
m

eb
es

tä
tig

un
g

W
en

n 
di

e 
sc

hr
ift

lic
he

 A
nm

el
du

ng
 e

rf
ol

gt
 is

t, 
er

hä
lt 

di
e/

de
r T

ei
ln

eh
m

er
-in

 c
a.

 1 
W

oc
he

 v
or

 B
eg

in
n 

de
r 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

 e
in

e 
Te

iln
ah

m
eb

es
tä

tig
un

g 
m

it 
w

ei
te

re
n 

In
fo

s.

3.
 R

üc
kt

rit
t

De
r R

üc
kt

rit
t k

an
n 

nu
r d

ur
ch

 s
ch

rif
tli

ch
e 

Er
kl

är
un

g 
ge

ge
nü

be
r d

em
 L

an
de

sj
ug

en
dr

in
g 

er
fo

lg
en

. 

4.
 H

af
tu

ng

Ei
ne

 H
af

tu
ng

 d
es

 V
er

an
st

al
te

rs
 fü

r d
en

 F
al

l, 
da

ss
 e

in
e 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

 n
ac

h 
er

fo
lg

te
r A

nm
el

du
ng

 a
bg

es
ag

t 
w

er
de

n 
m

us
s, 

w
ird

 n
ic

ht
 ü

be
rn

om
m

en
.

5.
 V

er
si

ch
er

un
g

Fü
r d

en
 V

er
lu

st
 v

on
 S

ac
he

n 
ha

ft
et

 d
ie

/d
er

 T
ei

ln
eh

m
er

-
in

 b
zw

. d
es

se
n 

El
te

rn
. B

ei
 K

ra
nk

he
its

fä
lle

n 
w

ird
 d

ie
 

Kr
an

ke
nv

er
si

ch
er

un
g 

de
r T

ei
ln

eh
m

er
in

/d
es

 T
ei

ln
eh

-
m

er
s 

in
 A

ns
pr

uc
h 

ge
no

m
m

en
. 

6.
 S

pi
el

re
ge

ln

Se
tz

t s
ic

h 
ei

n-
e 

Te
iln

eh
m

er
-in

 tr
ot

z 
M

ah
nu

ng
en

 
w

ie
de

rh
ol

t ü
be

r b
es

tim
m

te
 R

eg
el

n 
zw

is
ch

en
m

en
sc

h-
lic

he
n 

Zu
sa

m
m

en
le

be
ns

 h
in

w
eg

 o
de

r b
eg

eh
t s

ie
/

er
 s

on
st

ig
e 

gr
ob

e 
Ve

rs
tö

ße
, h

at
 d

as
 B

et
re

ue
r-

in
ne

n-
te

am
 d

as
 R

ec
ht

, d
ie

/d
en

 T
ei

ln
eh

m
er

-in
 v

on
 d

er
 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

 a
us

zu
sc

hl
ie

ße
n;

 d
ar

au
s 

en
ts

te
he

nd
e 

Ko
st

en
 tr

ag
en

 d
ie

 b
et

ro
ffe

ne
n 

Te
iln

eh
m

en
de

n.

7. 
W

ei
te

re
 R

eg
el

un
ge

n

Fü
r d

ie
 A

bw
ic

kl
un

g 
de

s 
An

m
el

de
ve

rf
ah

re
ns

, d
ie

 
Fö

rd
er

un
g,

 d
ie

 E
va

lu
at

io
n 

de
r M

aß
na

hm
en

 s
ow

ie
 fü

r 
ei

ne
 s

pä
te

re
 K

on
ta

kt
au

fn
ah

m
e 

 w
er

de
n 

di
e 

Da
te

n 
de

r 
Te

iln
eh

m
er

-in
ne

n 
el

ek
tr

on
is

ch
 g

es
pe

ic
he

rt
. E

in
e 

W
ei

-
te

rg
ab

e 
de

r D
at

en
 e

rf
ol

gt
 n

ur
 in

 d
en

 e
ng

en
 G

re
nz

en
 

de
s 

Da
te

ns
ch

ut
ze

s. 
Ei

ne
 k

om
m

er
zi

el
le

 V
er

w
er

tu
ng

 
er

fo
lg

t n
ic

ht
.

W
äh

re
nd

 d
er

 M
aß

na
hm

en
 w

er
de

n 
vo

n 
de

n 
Te

iln
eh

-
m

er
-in

ne
-n

 F
ot

os
 g

em
ac

ht
, d

ie
se

 d
ür

fe
n 

an
sc

hl
ie

ße
nd

 
fü

r d
ie

 Ö
ffe

nt
lic

hk
ei

ts
ar

be
it 

de
s 

Tr
äg

er
s 

ge
nu

tz
t u

nd
 

un
te

r d
er

 C
re

at
iv

e-
Co

m
m

on
s-

Li
ze

nz
 »

Na
m

en
sn

en
-

nu
ng

-N
ic

ht
Ko

m
m

er
zi

el
l-W

ei
te

rg
ab

e 
un

te
r g

le
ic

he
n 

Be
di

ng
un

ge
n«

 v
er

öf
fe

nt
lic

ht
 w

er
de

n.

L
an

d
es

ju
g

e
n

d
ri

n
g

 N
ie

d
e

rs
ac

h
se

n
 e

.V
.

n
e

X
T

ku
lt

u
r

Z
e

iß
st

ra
ß

e
 1

3

3
0

5
19

 H
a
n

n
ov

er


